
 

 

 
 

SPD-Fraktion Augsburg, Rathausplatz 2, 86150 Augsburg 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 
 
 
 
  
 
 

 Augsburg, 24.05.2017 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

erfreulicherweise  wächst in  Augsburg die Bevölkerungszahl kontinuierlich an. In Kürze werden 

es 300.000 Einwohner sein.  Es ziehen immer mehr Familien mit Kindern  nach Augsburg und die 

Anzahl der Geburten  hat überdurchschnittlich  zugenommen.  So stieg allein  der Anteil der Kinder 

unter drei Jahren in einem Zeitraum von 2011 – 2016, von 6529 auf 8355, um 28 Prozent an. Das 

ist für eine Stadt sehr erfreulich, stellt sie aber auch vor große Herausforderungen.  Die aufgrund 

des Bevölkerungswachstums vermuteten Engpässe sind nun in den Kindergärten angekommen. 

Es ist auch in den kommenden Jahren verstärkt mit weiteren Engpässen zu rechnen. Aus dem 

Abgleich 2017, der in der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschusses  am 22.05.2017 vorgestellt 

wurde, müssen ab sofort 500 zusätzliche Kindergartenkinder versorgt werden und für jedes weitere 

Jahr zusätzliche 400 Kinder. Auch der Bedarf an Hortplätzen ist laut dem Abgleich nicht gedeckt. 

So werden 420 zusätzliche Hortplätze benötigt werden.  Für das anstehende Kindergartenjahr 

bekommen 200 Kinder  (150 Kita/ 50 Krippen) keinen Platz. 

Derzeit sind im Augsburger Stadtgebiet 15 Kindergärten in Planung. Diese werden jedoch 

aufgrund des Anstiegs der Kinderzahlen nicht ausreichen. Im Bereich der Betreuung unter 3-

jähriger wird sich in den nächsten Jahren zunehmend mehr der seit 2013 neu geltende 

Rechtsanspruch sowie die positiven Bedingungen am Arbeitsmarkt auf die Lebensplanung von 

jungen Familien auswirken. Der Nachfragedruck vor allem im Hortbereich ist nach wie vor 

ungebrochen hoch.  Oftmals gibt es bei der Standortauswahl und bei geplanten Erweiterungen 

bestehender Kindertageseinrichtungen Problemstellungen, die sich über einen sehr langen 

Zeitraum hinziehen.  

Fraktionsvorsitzende 
Margarete Heinrich 
 
 
Fon 0821-324-2150 
Fax 0821-324-2151 
info@spd-stadtrat-
augsburg.de 



 

 

 
 

Da sich die Situation der Kinderbetreuung enorm verschärft hat, müssen schnellstmöglich Weichen 

gestellt werden, um dem dringenden Bedarf an Kita-Plätzen gerecht zu werden. Eine Möglichkeit 

wurde durch die höhere Förderung des Freistaates für Kindergartenplätze geschaffen. Es besteht 

die Hoffnung, dass  mehr freigemeinnützige, sonstige Träger und Investoren motiviert werden, 

Kita-Einrichtungen zu bauen.  Hierzu müssen aber auch Flächen zur Verfügung stehen.  Es ist 

daher dringend geboten, bereits beschlossene Kita- Bedarfe bzw. Bedarfe an Kindertagestätten z. 

B aus Bebauungsplänen und aus städtebaulichen Verträgen zu realisieren. Derzeit besteht ein 

dringender Bedarf vor allem in den Stadtteilen Lechhausen Süd-Ost, Oberhausen Süd/ 

Bärenkeller, Göggingen- Ost und Haunstetten.  

Um dem steigenden Bedarf an Kindertagesstätten gerecht zu werden ist es dringend notwendig, 

dass stadtintern eine ämterübergreifende Arbeitsgruppe gebildet wird und Ressourcen geschaffen 

werden, um eine zügige Realisierung sicher zu stellen. Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es, noch 

fehlende Standorte und Objekte für neue Kindertageseinrichtungen zu finden und deren 

Realisierung zu unterstützen. Dabei arbeitet die Stadt Augsburg mit den Einrichtungsträgern und 

Investoren Hand in Hand. Neben dem Ausbau werden auch mögliche Erweiterungen geprüft.  

 

Die SPD-Stadtratsfraktion stellt hiermit folgenden 

 

Antrag: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich eine Arbeitsgruppe im Sozialreferat, bestehend 

aus Vertretern des, Sozialreferates, dem Schulreferat, dem Amt für Kinder, Jugend und Familie, 

dem Liegenschaftsamt, dem Hochbauamt, dem Bauordnungsamt, dem Stadtplanungsamt, dem 

Amt für Stadtentwicklung, dem Amt für Grünordnung, Naturschutz und Friedhofswesen, dem Amt 

für Kindertagesbetreuung etc., zu bilden. 

Zu den Aufgaben der  Arbeitsgruppe gehören unter anderem: 

 Bestands- und Bedarfsanalyse 

 Standort – und Objektanalyse 

 Prüfung der Objekte auf der Basis der Ausbauplanung 

 Träger-Beratung zur Kita-Gründung oder Expansion 

 



 

 

 
 

 Unterstützung bei der Maßnahmenrealisierung 

 Pflege der Bestandsdaten zu Kita-Plätzen  

 Öffentlichkeitsarbeit zum Kita-Ausbau 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

      
Margarete Heinrich      Willi Leichtle  

Fraktionsvorsitzende      stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

      
Hüsyein Yalcin       Anna Rasehorn 

Stadtrat        Stadträtin 

 

       
Jutta Fiener       Angela Steinecker 

Stadträtin        Stadtrat 

 

 

   

 

 

 

 


